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	Sicherstellung der Stromversorgung des Waisenhauses
 
Von Beginn der Freundschaft zu der Familie des Waisenhauses in Chitwan war die andauernde Hitze sowie die fehlende Stromversorgung während der Stromsperren ein andauerndes Thema. 
Die Hitze, das Fehlen eines Ventilators machte es den Kindern schwer, sich an den heißen Tagen, die bereits im April anfangen und bis Ende September anhalten, sich auf ihre Hausaufgaben zu konzentrieren. 
Das fehlende Licht verkürzte die Zeiten des Lernens auf die Zeiten des Tageslicht und an die wenigen Abende, an denen Strom für Licht zur Verfügung stand. Aus diesem Grund war es wichtig, so schnell wie möglich, hier eine kostengünstige, aber effektive Stromspeichermethode zu finden. Dank der zahlreichen Spenden war es möglich eine Akku zu kaufen. 
Auch dieser ist nach wie vor noch in Betrieb (Stand März 2017)
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